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Illegale Kindertagesstätte
muss wegziehen
KÜSNACHT Seit Jahren vermietet die Gemeinde Küsnacht ein
Bauernhaus in der Landwirtschaftszone an eine Familie. Als ein
Nachbar meldete, dass dort eine Kindertagesstätte betrieben
wird, musste die Gemeinde handeln.

Der Arenenberg oberhalb der
ForchstrassehochüberKüsnacht
ist ein idyllischer Ort. Ein Bau-
ernhaus stehtnebeneinerScheu-
ne, rundherumWiesenundWald.
Das Land gehört der Gemeinde
Küsnachtundbefindet sich inder
Landwirtschaftszone.
Die Familie Dubs habe das

WohnhausaufdemBauernhofvor
13 Jahren gemietet, sagt der Küs-
nachterGemeindepräsidentMar-

kus Ernst (FDP). Heute befinden
sich zwar viele Tiere auf demAre-
nenberg: Ponys, Hunde und Kat-
zen, aber auchFrettchen,Hühner,
Schildkröten,Ziegen,Fröscheund
Fische. Hauptsächlich betreuen
Claudia und Michael Dubs und
ihreMitarbeiter dort aberKinder.
Neben einer Krippe betreiben sie
aucheinenKindergartenundeine
Schulklasse. Diese Nutzung ist
nichtvorgesehen inderLandwirt-

schaftszone. Lange Zeit störte das
niemanden.

Kanton hat Gesuch abgelehnt
Als das Ehepaar Dubs aber einen
Teil der Scheuneausbaute,wurde
ein Anwohner darauf aufmerk-
samundmeldeteden illegalenBe-
trieb der Gemeinde. Diese nahm
Kontakt aufmit denMietern.
Das Ehepaar Dubs hat darauf

ein Gesuch beim Kanton einge-
reicht, um das Areal für Betreu-
ungsangebote nutzen zu dürfen.
Dieses wurde im November 2011
abgelehnt. Den Vollzug überliess
der Kanton der Gemeinde. «Es

wäre hoffnungslos gewesen,
gegen denEntscheid zu rekurrie-
ren», sagt Ernst, «auch wenn der
Standort für eine Kindertages-
stätte prädestiniert wäre.»

Frist bis Sommer 2015
Der Gemeinderat setzte den
Pächtern eine Frist. Bis im Som-
mer2015muss eine zonenkonfor-
meLösung gefundenwerden.Die
Frist liege an der oberen Grenze
des Vertretbaren, sagt der Ge-
meindepräsident. «Wir zeigten
uns kulant, weil ein solches Be-
treuungsangebot nicht von heute
aufmorgen schliessen kann.»

Für Kindergarten und Primar-
klasse wurde ein neuer Standort
gefunden. Der Unterricht findet
nach den Herbstferien im
Meilemer Bergschulhaus statt.
Dieses wird seit rund einem Jahr
nichtmehr vonder SchuleMeilen
genutzt. Vor kurzem wurde es an
den Verein Bergwacht vermietet.
DieserhatdieAuflage, dieLiegen-
schaft teilweise weiterzuvermie-
tenanschulnaheoderschulergän-
zendeAnbieter.FürdieKrippesu-
chen Claudia und Michael Dubs
noch eine Lösung, denn auch sie
muss vom Arenenberg wegzie-
hen. KatrinMeier SEITE 3

Filme in der
Therapie
MEILEN Psychotherapeut Marc
Stoll aus Feldmeilen setzt in sei-
ner Arbeit gezielt Filme ein. Er
habe festgestellt, dass es seinen
Klienten oft helfe, über einDritt-
thema zu sprechen, sagt der
39-Jährige, der eine eigenePraxis
führt. Filme, die eine Geschichte
erzählten und Parallelen zum
Leben der Menschen aufwiesen,
würden sich dazu gut eignen. «Es
ist einfacher, in einem ersten
Schritt über einen Film zu spre-
chen als über die eigenen Proble-
me», sagt Stoll. Allerdings müsse
in einem zweiten Schritt ein
Transfer ins eigene Leben statt-
finden. «Filme ermöglichen neue
Perspektivenauf die eigeneSitua-
tion», sagt der Psychotherapeut
im Interviewmit der «Zürichsee-
Zeitung». zsz SEITE 2

Mitglieder des Vereins Stäfartmalen die grossen Buchstaben auf dem Gemeindehausplatz in Stäfa mit schwarzer und weisser Farbe an. Dort machen sie Werbung für die Kunsttage,
die Anfang November für drei Tage stattfinden. Reto Schneider SEITE 5

Buchstaben werben für Kunstevent

Tag der offenen
Kläranlage
Die Stäfner Kläranlage
Sonnenwies ist fertig saniert.
Gefeiert wird diesmit einem
Tag der offenen Tür. SEITE 4

Bauprojekt in
mehreren Etappen
ImMännedörfler Unterdorf
werdenmehrere Strassen,
Fusswege undWerk-
leitungen saniert. SEITE 3

81. Titel
für Federer
TENNIS Roger Federer gewann
mit einem7:6 (8:6), 7:6 (7:2) imFi-
nal gegendenFranzosenGilles Si-
mon erstmals das Masters-1000-
Turnier in Shanghai. In derWelt-
rangliste rückt erNovakDjokovic
damit bedrohlich nahe. Insge-
samt war es für Federer der 81.
ATP-Titel, der vierte in diesem
Jahr nach Dubai, Halle und Cin-
cinnati.MehrTurniersiege als der
Schweizer erreichten nur Jimmy
Connors (109)und IvanLendl (94
Titel). zsz SEITE 16

WETTER

Heute 13°/18°
Viele Wolken
und Regen.

WETTER SEITE 23

Gutes Zeugnis ausgestellt
BERN DieArt undWeise, wie die
USA mit den Schweizer Banken
im Steuerstreit umspringen,
stösst hierzulande viele vor den
Kopf. SuziLeVine, neueBotschaf-
terin der Grossmacht in der
Schweiz, versucht, die Wogen zu
glätten. Im Interview stellt sie
den Banken ein wohlwollendes
Zeugnis aus.Weiter zeigt sich die
Botschafterin beeindruckt dar-
über, wie eng die Schweizer Ban-
ken und der Bundesrat mit den
US-Behördenzusammengearbei-

tet hätten. LeVine hat sich aber
auch zum Ziel gesetzt, in ihrer
AmtszeitVorurteileundKlischees
der beiden Länder abzubauen. So
hätten die Schweiz und die USA
starke politischewiewirtschaftli-
cheGemeinsamkeiten.BeiLetzte-
ren hätten beide in ihrer Ge-
schichte enorme Innovations-
kraft andenTaggelegt.Dabei lobt
sie den Unternehmergeist in der
Schweiz. Auch basierten die Ver-
fassungen beider Länder auf den
gleichenWerten. red SEITE 10

Manöver abgeschlossen
MOSKAU Der russische Präsi-
dent Wladimir Putin hat den
Abzug der Truppen von derGren-
ze zur Ukraine angeordnet. Der
Befehl gelte für 17600 Soldaten,
dienach«abgeschlossenenManö-
vern» inderRegionRostowin ihre
Kasernen zurückkehren sollten.
«Der Staatschef hat den Vertei-
digungsminister angewiesen, den
Rückzug der Soldaten in ihre
Kasernenzustarten», erklärteder
Kreml.MitderAnordnungkommt
Putin einer Kernforderung Kiews

und des Westens nach, die Russ-
landvorwerfen,dieprorussischen
Separatisten in der Ostukraine
militärisch zu unterstützen. Der-
weil bestätigen der ukrainische
Präsident Petro Poroschenko und
der Regierungschef der selbst er-
nannten Donezker Republik, Ale-
xanderSachartschenko,dieUnter-
zeichnungeinesAbkommensüber
den Verlauf einer Demarkations-
liniezwischendenKriegsparteien.
Das teilt die Moskauer «Gazeta.
ru»mit. sda/red SEITE 12

Starkes Spiel
Alte Dresses, neuer
Goalie: Niklas Schlegel
und die ZSC Lions
schlagen denHCDavos.

SEITE 14

Mit uns sparen Sie Geld und Zeit.
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